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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

27. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Sicherheit und Ordnung (Wahlperiode 2013 - 2018)

Sitzungstermin: Dienstag, 17.05.2016

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

Sitzungsende: 19:30 Uhr

Sitzungsort: Großer Sitzungssaal (Haus Trave 7.OG), Kronsforder Allee 2- 6, 
23560 Lübeck

Anwesende Mitglieder

Vorsitz

Herr Hans-Jürgen Schubert - GAL

Mitglieder aus der Bürgerschaft

Herr Dr. Marek  Lengen - SPD 
Frau Silke Mählenhoff - B90/Die Grünen
Herr Jochen  Mauritz - CDU 
Frau Heidemarie  Menorca - CDU 
Frau Kerstin  Metzner - SPD 
Frau Ursula  Wind-Olßon - CDU 
Herr Frank  Zahn - SPD 

stimmberechtigte Mitglieder ohne M.d.Bü.

Herr Joachim  Hess - CDU 
Herr Rüdiger Hinrichs - Freie Wähler & Die Linke
Herr Rolf Müller - FDP
Herr Christoph  Otte - SPD 
Herr Paul-Gerhard  Röttger - CDU 
Herr Detlev  Stolzenberg - Die PARTEI-PIRATEN Vertretung für: 

Herrn Dedow
Herr Olaf  Wegner - BfL anwesend bis 18:30 Uhr
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Verwaltung

Herr Senator Ludger Hinsen  Fachbereichsleitung
Frau Dr. Olga  Koop  Fachbereichscontrolling
Frau Angela  Neitzke
Herr Reinhard Rocksien

Herr Frank Hentschel

Fachbereichscontrolling
3.322 – Melde- und
Gewerbeangelegenheiten
3.322 – Melde- und 
Gewerbeangelegenheiten

Herr Oliver  Bäth  
Herr Bernd Neumann

3.370 – Feuerwehr
3.370 – Feuerwehr

Frau Birgit  Hartmann 3.390 - Umwelt-, Natur- und
            Verbraucherschutz

Herr Rüdiger  Mahnkopf 
Herr Bernhard Rogge 

3.820 – Stadtwald
5.691 – Lübeck Port Authority

Herr Walter Gaul Stadtfeuerwehrverband
Herr Peter Tengler  Personalrat Feuerwehr

Protokollführung

Frau Oksana Pritcin  Fachbereichsdienste

Sonstige Personen

Herr Fries-Pieter Friese - Seniorenbeirat
Herr Klaus-Dieter  Zander - Seniorenbeirat
Herr Heinz-Jürgen Riekhof - Forum für Migrantinnen und Migranten

Herr Nico Oestreich - LUELF & RINKE Sicherheitsberatung GmbH
Herr Dr. Matthias Winterhalder - LUELF & RINKE Sicherheitsberatung GmbH

Nur im öffentlichen Teil der Sitzung.

Entschuldigte Mitglieder

Mitglieder aus der Bürgerschaft

Herr Oliver Dedow - Die PARTEI-PIRATEN entschuldigt
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

 1.1. Feststellung des ältesten Ausschussmitglieds

 1.2. Verpflichtung des bürgerlichen Ausschussvorsitzenden durch ältestes Mitglied

 1.3. Verpflichtung der bürgerlichen Ausschussmitglieder durch den Vorsitzenden

 2. Feststellung der Tagesordnung

 3. Feststellung der Niederschrift (öffentlicher  Teil) vom 19.04.2016

 4. Mitteilungen

 4.1. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden

 4.2. Mitteilungen der Fachbereichsleitung

 4.2.1. Vorstellung Herr Hinsen

 4.2.2. Gutachten zu der Wirtschaftlichkeit und zu den Organisationsstrukturen der 
Feuerwehren Lübeck und Kiel

 4.2.3. Renaturierung ehemaliges Tierparkgelände

 4.3. Beantwortung von Anfragen

 4.4. Überweisungen aus der Bürgerschaft

 5. Anträge

 6. Vorlagen

 7. Jagdbeirat

 7.1. Jagdbeirat - Benennung eines Vertreters oder einer Vertreterin der 
Jagdgenossenschaften Vorlage: VO/2016/03668

 8. Zustimmung zu Wahlen / Wiederwahlen

 8.1. Zustimmung zur Wahl / Wiederwahl von Ortswehrführern und stellvertretenden 
Ortswehrführern der Freiwilligen Feuerwehren in der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2016/03608
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 9. Berichte und Antworten

 9.1. Festsetzung von verkaufsoffenen Sonntagen in der Hansestadt Lübeck 2017 - 
2018
Vorlage: VO/2016/03533

 9.2. Aufstellung des Hafenentwicklungsplans 2030 – Ergebnisse des 
Grundlagengutachtens 4 (5.691)
Vorlage: VO/2016/03550

 9.3. Aufstellung des Hafenentwicklungsplans 2030 – Ergebnisse des 
Grundlagengutachtens 7 (5.691)
Vorlage: VO/2016/03552

 10. Neue Anfragen und Verschiedenes

 10.1. Anfrage des AM Hans-Jürgen Schubert (GAL): Rassistische Übergriffe
Vorlage: VO/2016/03762

 10.2. Anfrage Herr Schubert - Anspruch auf Familiennachzug

 10.3. Anfrage Herr Schubert - Kabelbrand Priwall

 10.4. Anfrage Herr Schubert / Herr Stolzenberg - Baumfällung Helmholtzstr.

 10.5. Anfrage Herr Müller - Abgasbelastung Wallstr.

 10.6. Anfrage Frau Mählenhoff - Räumung der Habseligkeiten von Obdachlosen

 10.7. Anfrage Herr Zahn - Probleme in der Zulassungsstelle

 10.8. Anfrage Herr Mauritz - Kennzeichnung des FW - Personals

 10.9. Verschiedenes: Herr Mauritz - Strafzettel mit Klebefilm

Nichtöffentlicher Teil:

 11. Feststellung der Niederschrift (nichtöffentlicher Teil) vom 19.04.2016

 12. Mitteilungen

 13. Vorlagen

 14. Berichte und Antworten

 15. Neue Anfragen und Verschiedenes

 15.1.  Windwurffläche Waldhusen

Öffentlicher Teil:

 16. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
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Öffentlicher Teil:

zu 1. Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Müller eröffnet die 27. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Sicherheit und Ordnung in 
der Wahlperiode 2013 - 2018, begrüßt die Ausschussmitglieder, die zu den einzelnen 
Tagesordnungspunkten eingeladenen Referenten sowie die Vertreter der Bereiche.

zu 1.1. Feststellung des ältesten Ausschussmitglieds

Herr Schubert stellt das älteste Mitglied des Ausschusses fest.

Ältestes Ausschussmitglied:

Herr Rolf Müller (FDP)
  

zu 1.2. Verpflichtung des bürgerlichen Ausschussvorsitzenden

Herr Müller verpflichtet gem. § 46 Abs. 6 Gemeindeordnung (GO) per Handschlag den 
bürgerlichen Ausschussvorsitzenden, Herrn Hans-Jürgen Schubert, auf die gewissenhafte 
Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in sein Amt ein.

zu 1.3. Verpflichtung der bürgerlichen Ausschussmitglieder durch den Vorsitzenden

Herr Schubert verpflichtet gem. § 46 Abs. 6 GO per Handschlag die bürgerlichen 
Ausschussmitglieder auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten und führt sie in ihr 
Amt ein.

Verpflichtet werden:

Herr Christoph Otte, Herr Paul-Gerhard Röttger, Herr Joachim Hess, Herr Olaf Wegner, Herr 
Rolf Müller, Herr Detlev Stolzenberg und Herr Rüdiger Hinrichs.

Herr Schubert stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.

zu 2. Feststellung der Tagesordnung

Herr Schubert beantragt das Vorziehen der TOP 4.2.2, 9.2 und 9.3 mit Rücksicht auf die 
dazu eingeladenen Gäste.

Der Ausschuss stimmt dem Antrag bei 15 - Jastimmen, 0 - Neinstimmen und 
0 - Stimmenthaltungen einstimmig zu.

Herr Senator Hinsen teilt mit, dass der Antrag von Frau Mählenhoff zur Fischaufstiegstreppe 
Wakenitz zuständigkeitshalber an den Bauausschuss gestellt werden soll.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

  Der Ausschuss stellt die Tagesordnung unter Zuordnung der TOP 11-15 zum nichtöffentlichen Teil
bei 15 - Jastimmen, 0 - Neinstimmen und 0 - Stimmenthaltungen einstimmig fest.  
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zu 3. Feststellung der Niederschrift (öffentlicher  Teil) vom 15.03.2016

Herr Zahn bittet zum TOP 4.2.1 auf Seite 6 um die folgende Korrektur:

„Herr Zahn beantragt die Zurverfügungstellung des Gutachtens, der Fragen der 
Lenkungsgruppe an den Gutachter und der Ausführungen von Herrn Bäth in Papierform als 
Beratungsgrundlage. “

Frau Mählenhoff bittet zum TOP 6.1 auf Seite 11 um die folgende Korrektur:

„Die Thuja befindet sich in einem Abstand von 5 m zu dem zu entfernenden Betonbecken  
und könne aus diesem Grund erhalten werden.

Der Ausschuss stellt die Niederschrift in ergänzter und korrigierter Fassung bei 15 - Jastimmen, 
0 - Neinstimmen und 0 - Stimmenthaltungen einstimmig fest.

zu 4.1. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden

Es liegt nichts vor.

zu 4.2. Mitteilungen der Fachbereichsleitung

zu 4.2.1.    Vorstellung Herr Hinsen

Herr Senator Ludger Hinsen stellt sich dem Ausschuss vor.

zu 4.2.2. Sachstand Gutachten zu der Wirtschaftlichkeit und zu den 
Organisationsstrukturen der Feuerwehren Lübeck und Kiel

Herr Oestreich präsentiert dem Ausschuss das Wirtschaftlichkeitsgutachten der 
Feuerwehren Lübeck und Kiel.1

Nachfragen der Ausschussmitglieder Mauritz (Reduzierung Feuerwachen, 
Gesamtkostenersparnis, Zusammenlegung der Freiwilligen Feuerwehr (FF), Ausrückzeit, 
Berücksichtigung Neubaugebiete), Zahn (24h Dienst, Einsatzstellenverteilung), Wind-Olßon 
(Einteilung in Risikoklassen, FF), Müller (Standort Feuerlöschboot, Risikobewertung 
Schlutup), Menorca (Einsatzzahlen, Investitionsstau) beantwortet Herr Dr. Winterhalder. 
Das Gutachten empfehle eine Einteilung des Stadtgebietes in Risikoklassen. Demnach 
wären 3 Feuerwehrwachen verhältnismäßig und bedarfsgerecht. Des Weiteren werde 
perspektivisch die Zusammenlegung der nah gelegenen Standorte der Freiwilligen 
Feuerwehr empfohlen. Hierbei sei nach analytischen Aspekten bewertet worden. Die 
geplanten Neubaugebiete seien, soweit diese den Gutachtern bekannt seien, bei der 
Einteilung der Risikoklassen ebenfalls berücksichtigt worden.
Zu der Frage nach  der Zulässigkeit eines 24h Dienstes antwortet Herr Dr. Winterhalder, 
dass keine rechtlichen Bedenken bestünden.
Zur Frage Investitionsstau teilt Herr Dr. Winterhalder mit, dass der technische Zustand der 
Ausstattung nicht Bestandteil des Auftrags war und somit im Gutachten nicht berücksichtigt 
worden sei.

1 Anlage 1 Die Anlagen sind im Ratsinformationssystem abrufbar.
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Es wird darauf verwiesen, dass das Gutachten von den sicherheitspolitischen Sprechern in 
einer Arbeitsgruppe diskutiert werden solle.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

zu 4.2.3. Renaturierung ehemaliges Tierparkgelände

Herr Mahnkopf berichtet dem Ausschuss über den aktuellen Sachstand der Renaturierung. 
Demnach soll der Abbruch der verbliebenen Gebäude noch in diesem Jahr realisiert werden.
Herr Müller äußert seine Skepsis, da das Gelände bereits seit sechs Jahren ungenutzt sei 
und bislang kein Abbruch stattgefunden habe. Er rät dazu, dieses Vorhaben in den nächsten 
HH-Plan mit aufzunehmen.

Herr Stolzenberg schlägt vor, Private oder Stiftungen in die Finanzierung mit einzubeziehen. 
Ferner eigne sich die Fläche als mögliche Ausgleichsfläche zu Bauvorhaben.

Zu der Anfrage von Herrn Schubert teilt Herr Mahnkopf mit, dass dem Bereich Stadtwald 
keine Bunkeranlagen auf diesem Gelände bekannt seien. Weiterhin teilt Herr Mahnkopf mit, 
dass auf dem ehemaligen Tierparkgelände keine gewerblichen Interessen berücksichtigt 
werden könnten, da es ein Teil eines Naturschutzgebietes sei.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

zu 4.3. Beantwortung von Anfragen

Es liegt nichts vor.

zu 4.4. Überweisungen aus der Bürgerschaft

Es liegt nichts vor.

zu 5. Anträge

Es liegt nichts vor.

zu 6. Vorlagen

Es liegt nichts vor.
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zu 7. Jagdbeirat

zu 7. 1. Jagdbeirat – Bennennung eines Vertreters oder einer Vertreterin der 
Jagdgenossenschaften – Vorlage: VO/2016/03668

Beschlussvorschlag:

Herr Andreas Schlichting wird für den Jagbeirat als Vertreter der Jagdgenossenschaften 
benannt.

Eine Frage von Herrn Röttger wird von Herrn Hentschel beantwortet.

Der Ausschuss stimmt  bei 14 - Jastimmen, 0 - Neinstimmen und 
0 - Stimmenthaltungen einstimmig zu.

zu 8. Zustimmung zu Wahlen / Wiederwahlen

zu 8.1. Zustimmung zur Wahl / Wiederwahl von Ortswehrführern und 
stellvertretenden Ortswehrführern der Freiwilligen Feuerwehren in der 
Hansestadt Lübeck – Vorlage: VO/2016/03608

Beschlussvorschlag/Anlaß/Antrag:
Der Wahl / Wiederwahl folgender Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren zu 
Ortswehrführern / stellvertretenden Ortswehrführern wird gem. § 11 Abs. 3 BrSchG 
zugestimmt.
Zu Ortswehrführern:

Thorsten Clausen Freiwillige Feuerwehr Priwall (Wiederwahl)
Bernd Radtke Freiwillige Feuerwehr Israelsdorf (Neuwahl)
Thomas Zorn Freiwillige Feuerwehr Niendorf (Wiederwahl)

Zu stellvertretenden Ortswehrführern:

Jan Bernhard Freiwillige Feuerwehr Israelsdorf (Wiederwahl)
Marco Ehmke Freiwillige Feuerwehr Niendorf (Neuwahl)
Maik Kolke Freiwillige Feuerwehr Priwall (Wiederwahl)
Wolfgang Standfuß Freiwillige Feuerwehr Ivendof (Wiederwahl)

Der Ausschuss stimmt  bei 14 - Jastimmen, 0 - Neinstimmen und 
0 - Stimmenthaltungen einstimmig zu.
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zu 9. Berichte und Antworten

zu 9.1. Festsetzung von verkaufsoffenen Sonntagen in der Hansestadt Lübeck 2017 – 
2018 – Vorlage: VO/2016/03533

Beschlussvorschlag/Anlaß/Antrag:
Anregung des Lübeck Managements

Begründung:
Nach den Regelungen des Ladenöffnungszeitengesetzes des Landes Schleswig-Holstein 
(LÖffZG) vom 29.11.2006 dürfen aus besonderem Anlass an jährlich bis zu vier Sonn- und 
Feiertagen ausnahmsweise Ladenöffnungszeiten genehmigt werden. Der Zeitraum, in dem 
die Verkaufsstellen geöffnet sein dürfen, darf dabei fünf zusammenhängende Stunden nicht 
überschreiten und muss spätestens um 18.00 Uhr enden. 
Auf Anregung des Lübeck Managements ist beabsichtigt, für den gesamten Bereich der 
Hansestadt Lübeck an folgenden Sonntagen Ladenöffnungszeiten von 13.00 bis 18.00 Uhr 
festzusetzen:
05. März 2017
11. Juni 2017 
01. Oktober 2017 
05. November 2017
04. März 2018
03. Juni 2018
07. Oktober 2018
04. November 2018

Die Anlässe bleiben konstant und lauten für jedes Jahr im
März: „Hallo Frühling“
Juni: „Lübeck klingt“
Oktober: „Eine Stadt feiert Erntedank“
November: „Nordische Filmtage Lübeck“.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

zu 9.2. Aufstellung des Hafenentwicklungsplans 2030 – Ergebnisse des 
Grundlagengutachtens 4 (5.691) – Vorlage: VO/2016/03550

Herr Rogge stellt die Ergebnisse des Gutachtens vor und geht näher auf die Nachfragen der 
Ausschussmitglieder Wind-Olßon, Menorca und Stolzenberg ein.

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.
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zu 9.3. Aufstellung des Hafenentwicklungsplans 2030 – Ergebnisse des 
Grundlagengutachtens 7 (5.691) – Vorlage: VO/2016/03552

Herr Rogge stellt die Ergebnisse des Gutachtens vor und geht näher auf die Nachfragen der 
Ausschussmitglieder Menorca, Müller, Schubert und Wind-Olßon ein.

Herr Rogge lädt die Ausschussmitglieder anschließend zur Vorstellung der Ergebnisse der 
Grundlagengutachten für den Hafenentwicklungsplan 2030 der Hansestadt Lübeck am 
06.Juni 2016 in den Media Docks ein.

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

Herr Wegner verlässt die Sitzung um 18:30 Uhr.

zu 10. Neue Anfragen und Verschiedenes

zu 10.1. Anfrage Herr Schubert – Rassistische Übergriffe

Herr Schubert bittet um Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Was wird als rassistisch motivierte Straftaten erfasst?

2. Welches Konzept sieht die Polizei vor, um diese Straftaten zu verfolgen, von 
rassistisch motivierter Gewalt Betroffene zu unterstützen und Ziele / 
Personen, die zum Angriffsprofil der Täter gehören, zu schützen?

Die Beantwortung erfolgt in einer der nächsten Sitzungen des Polizeibeirates.  

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

zu 10.2. Anfrage Herr Schubert – Anspruch auf Familiennachzug

Herr Schubert bittet um Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Gibt es Erkenntnisse darüber, wie viele Geflüchtete in Lübeck einen Antrag  
       auf Familiennachzug gestellt haben oder stellen wollen, bzw. einen Anspruch 
       auf Familiennachzug von Angehörigen haben? 

2. Wie viele dieser Angehörigen befinden sich in Griechenland? 

3. Ist erfasst, wie lange es dauert, Familienangehörige aus Drittstaaten, 
       insbesondere aus Griechenland nach Lübeck zu holen?

Herr Rocksien merkt hierzu an, dass die Fragen zu unpräzise seien und bittet Herrn 
Schubert in einer der nächsten Sitzungen die Fragen zu konkretisieren.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.
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zu 10.3. Anfrage Herr Schubert – Kabelbrand Priwall

Herr Schubert bittet um Mitteilung, ob weitere Informationen zum Kabelbrand auf dem Priwall 
vorliegen (siehe Sitzung Ausschuss vom 19.04.2016 TOP 8.4.).
Herr Senator Hinsen sagt zu, sofern neue Erkenntnisse bei den Stadtwerken Lübeck 
vorliegen, darüber zu berichten.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

zu 10.4. Anfrage Herr Schubert / Herr Stolzenberg – Baumfällung Helmholtzstr.

Herr Schubert bittet um Beantwortung der folgenden Fragen aufgrund der Fällung einer 
ortsbildprägenden Linde in der Helmholtzstr.:

1. Von wem bzw. welchen Stellen wurde die Fällung beantragt und genehmigt?

2. Welche Gründe lagen für die Entfernung des Baums an diesem Datum vor?

3. Gibt es eine gutachterliche Darstellung des Gesundheitszustandes bzw. der 
Standfestigkeit und wie lautet sie?

Herr Stolzenberg schließt sich dieser Anfrage an.

Die Beantwortung erfolgt in einer der nächsten Sitzungen.  

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

zu 10.5. Anfrage Herr Müller – Abgasbelastung Wallstr.

Herr Müller bittet den Bereich Umwelt, Natur- und Verbraucherschutz um Messung und 
Bekanntgabe der Abgasbelastung während des Zeitraums der Umleitung aufgrund der 
Sperrung der Possehlbrücke.

Die Beantwortung erfolgt in einer der nächsten Sitzungen.  

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

zu 10.6. Anfrage Frau Mählenhoff – Räumung der Habseligkeiten von 
Obdachlosen    

Frau Mählenhoff berichtet über Obdachlose, die sich u. a. unter Brücken zeitweise aufhalten 
und ihre Habseligkeiten dort zurücklassen. 
Sie fragt in diesem Zusammenhang, was mit diesen Sachen passiere, wie viele Räumungen 
im Jahr durchgeführt würden und wie hoch die dabei entstandenen Kosten seien.  

Die Beantwortung erfolgt in einer der nächsten Sitzungen.  

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.
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zu 10.7. Anfrage Herr Zahn – Probleme in der Zulassungsstelle

Herr Zahn berichtet über  Pressemitteilungen zur problematischen Situation in der 
Zulassungsstelle am Freitag nach Himmelfahrt und bittet um Mitteilung, wie viele Mitarbeiter 
an diesem Tag im Dienst, im Urlaub und krank waren. 
Herr Hinsen erläutert hierzu, dass die Pressemitteilungen inhaltlich richtig seien. 
Die Technik sei zeitweise ausgefallen und das habe dazu geführt, dass die Bürger nicht 
mehr bedient werden konnten. Es wurde ein Mitarbeiter des Bereichs Informationstechnik 
aus dem Urlaub geholt um das Problem zu beheben. Als  Ausgleich für den zeitweise 
ausgefallenen Service an diesem Freitag wurden zusätzliche Servicezeiten angeboten. 

Die Beantwortung erfolgt im Übrigen in einer der nächsten Sitzungen.  

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

zu 10.8. Anfrage Herr Mauritz – Kennzeichnung des FW - Personals 

Herr Mauritz fragt, inwiefern die Mitarbeiter im Katastrophenschutz nach einem Erlass aus 
dem Jahr 2011 gekennzeichnet werden müssten (z. B. Westen) und fragt weiterhin,  aus 
welchen Gründen die Freiwillige Feuerwehr keine Westen zur Kennzeichnung hätte.

Die Beantwortung erfolgt in einer der nächsten Sitzungen.  

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

zu 10.9. Verschiedenes: Herr Mauritz – Strafzettel mit Klebefilm

Herr Mauritz zeigt dem Ausschuss einen Strafzettel aus Griechenland, der mittels eines 
Klebestreifens an den Autoscheiben fixiert werden kann als Idee für die Verwaltung der 
Hansestadt Lübeck.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

Herr Schubert stellt um 19:15  Uhr Nicht-Öffentlichkeit der Sitzung her.

Öffentlicher Teil:

zu 16. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Herr Schubert stellt gegen 19:25 Uhr die Öffentlichkeit wieder her und gibt bekannt, dass im 
nichtöffentlichen Teil keine Beschlüsse gefasst worden seien. 

Herr Schubert schließt die Sitzung um 19:30 Uhr.

Lübeck, den 19. Mai 2016

  

Hans-Jürgen Schubert
Vorsitzender

Oksana Pritcin
Protokollführung
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